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Jungen 15 Kreisliga Vorrunde West

SV Dohren : TuS Jahn Hollenstedt-Wenz. 
Dienstag, 14.11.2023, 18:00 Uhr

SV Dohren und TuS Jahn Hollenstedt-Wenz. schenkten sich 
nichts

Im Spiel der Jungen 15 Kreisliga Vorrunde West traf der SV Dohren am vergangenen Dienstag im 5.
Saisonspiel auf den TuS Jahn Hollenstedt-Wenz.. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf nach weniger als 2 Stunden beim 5:5 einen Punkt.

Den Start machte das Eingangsdoppel. Auf dem falschen Fuß erwischten Bremer / Kappur ihre
Gegner Jaeckel / Kröpfl beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Hierbei standen alle
einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide.
Zwischenzeitlich musste Joona Bremer zwar einen Satz weggeben, fuhr anschließend sein Spiel
gegen Toni Kröpfl, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber
trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Nicht ganz mithalten konnte Louis Kappur, bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Fynn Jaeckel, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Zwischenergebnis
des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:1. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Toni Kröpfl war Bennet Cohrs, obwohl er alles gegeben hatte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Kröpfl mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Recht
kurzen Prozess machte anschließend Louis Kappur beim 3:0 mit Noel Heide. Das war ein
souveräner Sieg. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Joona Bremer bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Fynn Jaeckel dann doch niedergerungen worden. Nachdem beide Spieler die
Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 3:3. Beim 11:8, 11:5, 11:3
gegen Noel Heide fand Bennet Cohrs hingegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Nach gewonnenem ersten Satz gab Louis Kappur das im Vorfeld als hinsichtlich des
Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Toni Kröpfl noch aus der Hand und verlor mit 11:4, 5:11,
6:11, 3:11. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Bennet Cohrs letztlich auf Lager, um
Fynn Jaeckel final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts
zu holen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 4:5. Joona Bremer
machte hingegen mit Noel Heide bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Die große Überlegenheit von Bremer zeigte sich auch
darin, dass Heide im gesamten Spiel nur 5 Bälle für sich entscheiden konnte. Ein Punkt für jedes
Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Dohren tritt dabei geben den TSV Elstorf an, während es der
TuS Jahn Hollenstedt-Wenz. mit dem TuS Fleestedt II zu tun bekommt.

 Statistik:
 SV Dohren

Doppel: Bremer / Kappur 1:0 
Einzel: J. Bremer 2:1, L. Kappur 1:2, B. Cohrs 1:2 

 TuS Jahn Hollenstedt-Wenz.
Doppel: Jaeckel / Kröpfl 0:1 
Einzel: F. Jaeckel 3:0, T. Kröpfl 2:1, N. Heide 0:3


